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Über das Projekt:
Health-i-care konzentriert sich auf die Entwicklung 

innovativer Produkte und Technologien zum Schutz der 
Bevölkerung vor Infektionen mit besonders resistenten 
Mikroorganismen und zur Vermeidung von Antibiotika-
resistenzen.

Im Rahmen von health-i-care wurden 30 Innova-
tions-Konsortien zusammengestellt. Diese Konsortien 
bestehen jeweils aus einem KMU sowie unterstützenden 
Partnern aus Wissenseinrichtungen und dem Gesund-
heitswesen. In den 30 Konsortien werden bedarfsorien-
tierte Innovationen entwickelt. Es handelt sich dabei um 
innovative und neuartige Hilfsmittel aus den Bereichen 
medizinische Information & Training/eHealth, Diagnos-
tik & Prävention, Infektionsprävention – OneHealth und 
medzinische (e) – Technologie. Die 30 Konsortien werden 
in den halbjährlichen Innovationsforen den Stand der 
(technologischen) Entwicklung ihrer Innovation vor-
stellen und mit den Teilnehmern der Foren diskutieren. 
Hierdurch wird es den Unternehmern und Konsortien 
ermöglicht, ihre Innovationsentwicklung an das sich 

rasch verändernde Marktgeschehen, das für den Ge-
sundheitsmarkt bei Hygiene und Infektionsprävention 
typisch ist, anzupassen. Verschiedene Gesundheitsein-
richtungen im deutsch-niederländischen Projektgebiet 
von health-i-care werden als „Living Lab“ für die Inno-
vationen der 30 Konsortien eingesetzt. Dort werden 
die Prototypen getestet und optimiert. Health-i-care 
setzt sich für die Stärkung der Innovationskraft in der 
Grenzregion und damit verbunden für die Entwicklung 
eines starken gesundheitsökonomischen Raumes durch 
länder- und sektorenübergreifende Vernetzung ein. 
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